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Protokoll der 1. Sitzung der Schulpflegschaft des Erasmus-von-Rotterdam-Gymnasiums 

für das Schuljahr 2019/20. 

 

Ort:     Mensa des EvR-Gymnasiums 

Zeit:     19.09.2019 19:00-21:20Uhr 

Teilnehmer:    siehe Anwesenheitsliste (Anlage 1) 

Protokollführerin:   Maja Lorenz 

Tagesordnungspunkte:  siehe Einladung (Anlage 2) 

Protokollumfang:  4 Seiten 

 

TOP 1 Begrüßung 

Frau Anne Peeters begrüßt die Versammlung in ihrer Funktion als noch amtierende 

Schulpflegschaftsvorsitzende. 

 

TOP 2 Bestimmung einer Protokollantin, bzw. eines Protokollanten aus dem  

Jahrgang 7 

 Da sich aus dem Jahrgang 7 kein Freiweilliger meldet, übernimmt Frau Lorenz  

 aus dem Jahrgang 5 die Funktion der Protokollantin. 

 

TOP 3 Protokoll der Schulpflegschaftssitzung vom 05.06.2019 

Das Protokoll der letzten Versammlung vom 5.6.2019 wird von allen Anwesenden 

genehmigt. 

 

TOP 4 Wahlen: 

a) Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt, es sind ausreichend Mitglieder anwesend 

(siehe Anwesenheitsliste, Anlage 1). 

b) Bestellung eines Wahlleiters / einer Wahlleiterin 

Als Wahlleiter wird Herr Hopp benannt. 

c) Wahl des / der Vorsitzenden der Schulpflegschaft 

Es wird als Vorsitzende der Schulpflegschaft Frau Anne Peters vorgeschlagen. Es 

gibt keine weiteren Kandidatenvorschläge. Eine geheime Wahl wird einstimmig 

abgelehnt. Frau Peeters wird per Handzeichen einstimmig mit einer Enthaltung 

wiedergewählt. Frau Peeters nimmt die Wahl an. 

d) Wahl der stellvertretenden Vorsitzenden der Schulpflegschaft 

Es werden Kandidatenvorschläge gesammelt und jeder Kandidat/jede Kandidatin 

stellt sich kurz persönlich vor. Frau Böken ist verhindert. Frau Peeters verliest eine 

schriftliche Erklärung von Frau Böken, dass sie sich zur Wahl stellt, sowohl als 

Stellvertreterin, als auch für die Schulkonferenz. Es erfolgt eine geheime Wahl, 

wobei jeder Stimmberechtigte 3 Stimmen hat. 

Ergebnis der Wahl:  

Frau Böken: 29 Stimmen,  

Herr Esser: 20 Stimmen,  

Herr Jungbauer: 16 Stimmen,  

Herr Großkopf 14 Stimmen,  

Frau Höflich: 8 Stimmen,  
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Frau Dr. Eickenberg: 7 Stimmen. 

Somit werden Frau Böken, Herr Esser und Herr Jungbauer als stellvertretende 

Vorsitzende der Schulpflegschaft gewählt. Sie nehmen alle die Wahl an. 

e) Wahl der Elternvertreter für die Schulkonferenz 

Es werden Kandidatenvorschläge gesammelt. Es erfolgt eine geheime Wahl, 

wobei jeder Stimmberechtigte 5 Stimmen hat. Frau Peeters ist als Vorsitzende der 

Schulpflegschaft automatisch Mitglied der Schulkonferenz und es werden 5 

weitere Elternvertreter gewählt. 

Ergebnis der Wahl: 

Frau Böken: 32 Stimmen,  

Herr Jungbauer: 29 Stimmen,  

Herr Esser: 27 Stimmen, 

Herr Großkopf: 22 Stimmen, 

Frau Höflich: 12 Stimmen, 

Frau Dr. Eickenberg: 11 Stimmen, 

Frau Feldt: 11 Stimmen, 

Frau Stockmar: 9 Stimmen, 

Herr Topeters: 7 Stimmen, 

Frau Gmelin: 6 Stimmen, 

Frau Lorenz: 4 Stimmen, 

Frau Bartsch: 2 Stimmen 

Somit werden Frau Böken, Herr Jungbauer, Herr Esser, Herr Großkopf und 

Frau Höflich als Elternvertreter für die Schulkonferenz gewählt. Sie nehmen alle 

die Wahl an. Als stellvertretende Elternvertreter für die Schulkonferenz werden der 

Stimmzahl folgend Frau Dr. Eickenberg, Frau Feldt, Frau Stockmar, Herr Topeters, 

Frau Gmelin und Frau Lorenz bestimmt. 

Der nächste Termin für die Schulkonferenz ist der 01.10.2019. 

f) Wahl einer Elternvertreterin / eines Elternvertreters für die Teilkonferenz 

Frau Peeters erläutert kurz die Aufgaben der Elternvertreter für die Teilkonferenz. 

Es melden sich Herr Topeters und Frau Neuefeind um die Aufgabe als Vertreter 

der Elternschaft zu übernehmen. Sie werden in einer offenen Wahl mit einer 

Enthaltung einstimmig gewählt und nehmen die Wahl an. 

g) Wahl der Elternvertreter für die Fachkonferenzen 

Es können je 3 Eltern in jede Fachkonferenz gewählt werden. Alle Eltern der 

Schule hatten bereits im Rahmen der Elternabende in den Klassen die Möglichkeit 

sich in eine Liste einzutragen und ihre Bereitschaft für eine Fachkonferenz zu 

bekunden. Es wird ein vorgefertigter Wahlzettel (Anlage 4) an alle 

Stimmberechtigten ausgehändigt. Es erfolgt eine geheime Wahl, die Auswertung 

erfolgt nach der offiziellen Sitzung und liegt zum Zeitpunkt des Protokolls noch 

nicht vor. 

 

TOP 5 Bericht der Schulleitung / der Schulpflegschaft mit folgenden Themen 

- Aktuelle Situation der Schule 

Herr Hopp und Herr Volger berichten zur aktuellen Situation der Schule. Im jetzigen 

Schuljahr besuchen ca. 850 Schülerinnen und Schüler das EvR Gymnasium. Die 

personelle Situation sei sehr gut und die Ausfallzeiten extrem niedrig. W-lan in der 
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Schule ist seit längerer Zeit bereits in Planung aber immer noch nicht verfügbar. 

Seitens der Schulleitung wird eine finale Umsetzung um die Herbstferien herum in 

Aussicht gestellt.  

 

- Mensa / Pausenzeiten 

Es wird seitens der Schulleitung berichtet, daß sich die Essenausgabe jetzt gut 

eingespielt habe. Es bestehen auch hier noch gelegentlich organisatorische 

Probleme auf Grund des fehlenden W-lans. Das Öko-Frühstück findet jetzt wieder 

in der Schule „oben“ statt und nicht in der Mensa. Die Mensa bietet inzwischen 

jeden Tag, auch donnerstags, ein Essen an. Die Mensa wird gut angenommen und 

es werden kurzfristig noch mehr Tische und Stühle aufgestellt werden. 

Der Wunsch nach Stundenplangestaltung mit wenig längeren und mehr kurzen 

Tagen konnte größtenteils umgesetzt werden (eher 1 x 6 Std, statt 2x5 Std). 

Seitens der Lehrerkonferenz gibt es einen Vorschlag zur Modifizierung/ 

Verkürzung der Mittagspausenzeit und Verschiebung des Schulbeginns zur 

Abstimmung in der Schulkonferenz. Nach diesem Vorschlag ist der 

Unterrichtsbeginn morgens erst um 8:00Uhr, die 4. Stunde endet dann erst um 

12:30Uhr, die Mittagspause wird auf 30 Minuten verkürzt, die folgenden 

Stundenzeiten bleiben gleich. Der Vorschlag wird ausführlich diskutiert. Die 

Elternschaft kann hier derzeit keine mehrheitliche Zustimmung geben und 

delegiert die Entscheidung diesbezüglich an eine Arbeitsgruppe aus Schüler, 

Eltern und Lehrern, die sich zeitnah trifft. 

 

- Onlinevertretungsplan 

Es erfolgen stets Bemühungen, insbesondere in den unteren Klassen, dass 

Unterricht nicht ausfällt sondern Vertretung erfolgt. Der Vertretungsplan kann jetzt 

online von jedem Schüler mit seiner eigenen Kennung eingesehen werden. Es 

bestehen gelegentlich noch technische Probleme auf Grund der bekannten W-lan 

Situation. 

 

- Hausaufgabensituation 

Herr Trienekens erläutert das Prozedere bei erhöhter Hausaufgabenbelastung. 

Sollten die Eltern und Kinder den Eindruck haben, dass zu viele Hausaufgaben 

aufgegeben werden, dann wird darum gebeten dies zunächst an die/den 

Klassenpflegschaftsvorsitzenden weiter zu geben, welche/r dies dann an den 

Klassenlehrer/lehrerin weitergibt. Diese Rückmeldung sei extrem wichtig um eine 

Entlastungsstruktur für die Kinder zu ermöglichen, wenn sich eine 

Hausaufgabenbelastungsspitze zeigt. 

Es soll den Schülerinnen und Schülern auch ermöglicht werden die Hausaufgaben 

in der langen Mittagspause in einer dazu nötigen ruhigen Arbeitsatmosphäre 

anfertigen zu können. Im Selbstlern-Zentrum wäre dies gewährleistet. Allerdings 

gibt es momentan keine Aufsicht im SLZ in der Pausenzeit. Es werden noch 

dringend Eltern gesucht, die dies übernehmen könnten. Wenn sich hier keine 

Helfer finden wird ggf. die Aufsicht durch das Lehrer-Kollegium übernommen. 

TOP 6 Verschiedenes 
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a) Einladung zu „Schule der Vielfalt“ am 26.11.2019 09:00-14:30Uhr in Bochum. 

Organisation der Teilnahme übernimmt Herr Kelts. Schülervertreter haben sich 

schon gemeldet. Es werden noch Eltern gesucht, die teilnehmen möchten. 

b) Schulfotographie 

Dieses Jahr möchte die Foto AG im Rahmen einer Fotoaktion die Schulfotographie 

übernehmen. Ziel ist hier die eignen Ressourcen zu nutzen und sich weniger 

kommerziell zu verpflichten. 

c) Elternbeiträgen 

Das Einsammeln der Elternbeiträge (Kopiergeld, SV-Beitrag, Schulplaner etc.) 

erfolgt bisher aufgrund der krummen Beträge in Form von Münzgeld. Die großen 

Mengen Münzgeld führt zu einem hohen Arbeitsaufwand und verursacht zusätzlich 

Kosten. Daher wird nach Abwägung vorgeschlagen die Summe in Zukunft auf 

einen glatten Scheinbetrag aufzurunden, entsprechend derzeit 15 Euro. Es wird 

geprüft, ob alternativ auch eine Abbuchung/Überweisung möglich ist. Die 

Elternschaft stimmt dem Vorschlag zu. 

d) Schulplaner 

Die Elternschaft spricht sich dafür aus, dass der Schulplaner in Zukunft für alle 

einheitlich angeschafft wird, die erweiterte Version für Sek I und eine abgeänderte 

Form als „Entschuldigungsbuch“ für die Sek 2. 

e) Rauchverbot4 

Auf dem gesamten Schulgelände herrscht Rauchverbot. Es wurde kürzlich 

beobachtet, dass dies von Externen im Bereich der Mensa/ZVS nicht beachtet 

wurde. Dem Hinweis wird nachgegangen und die zuständigen Aufsichten 

sensibilisiert. 

f) Wasserspender 

Es besteht seit einiger Zeit bei Eltern wie Kindern gleichermaßen der Wunsch nach 

einem Wasserspender. Das Thema soll nochmal aufgegriffen und die Optionen 

dazu geklärt werden. Es gibt Vorerfahrungen aus der Installation in einer hiesigen 

Grundschule. Herr Hopp und Frau Lorenz werden sich zum weiteren Prozedere 

nochmal beraten. 

 

Die Sitzung der Schulpflegschaft endet um 21:20Uhr. 

Viersen, den 23.09.2019 

 

 

Dr. Maja Lorenz (Protokollantin)  

Anlagen: 

Anwesenheitsliste (Anlage 1) 

Einladung zur Mitgliederversammlung (Anlage 2) 

Erklärung von Frau Böken (Anlage 3) 

Wahlzettel für Fachkonferenzen (Anlage 4) 


